
LEPSIUSHAUS POTSDAM e. V. 
Deutsch-Armenische Akademie 

 
Vorabinformation und herzliche Einladung zu den 

Veranstaltungen Januar – Dezember 2009  
für Vereinsmitglieder, Freunde des Vereins sowie Presse und Öffentlichkeit 

 
Sonntag, 25. Januar 2009, 16.00 Uhr, Haus des Pfingstbergvereins,  
Potsdam, Große Weinmeisterstraße 45A (hinter dem Lepsiushaus) 

 
Völkermord vor dem Völkermord: 

Der frühe Beginn des Kampfes von Johannes Lepsius für die Armenier  
und seine international aufrüttelnde Dokumentation „Armenien und Europa“ (Berlin 1896) 

Vortrag mit Lichtbildern von Prof. Dr. Dr. h. c. Hermann Goltz, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
 
Sonntag, 15. Februar 2009, 16.00 Uhr, Haus des Pfingstbergvereins, Große Weinmeisterstr. 45A 

 
Das besondere Thema: Ein Naturwissenschaftler analysiert das hl. Myron-Öl 

der Armenischen Apostolischen Kirche: 
 

Salbkultur und Myron – Irdisches vergöttlicht 
 
Vortrag von Dr. Stephan Heymann, Humboldt-Universität zu Berlin 
 
Sonntag, 8. März 2009, 16.00 Uhr, Haus des Pfingstbergvereins, Große Weinmeisterstr. 45A 
 

Der Maler Magnus Zeller (Biesenrode 1888 – 1972 Caputh), Neffe von Johannes Lepsius, 
linker Pazifist und Künstler gegen Hitler 

 
Vortrag mit Lichtbildern von Andreas Hüneke, Kunstwissenschaftler, Potsdam 
 
Im Anschluss berichtet die Dipl.-Restauratorin und Enkelin von Magnus Zeller Frau Katrin Andrea Ziems über 

die Restaurierung der beiden Zeller-Gemälde, die das Lepsiushaus als Dauerleihgabe erhält  
(Porträt des Armeniers Lewon Aghajan und Kinderbildnis von Veronika Lepsius) 

 
Freitag, 24. April 2009, 17.00 Uhr – Internationaler Gedenktag für die Opfer des Armenier-Genozids   

Potsdam-Hermannswerder (Hoffbauer-Stiftung), am armenisch-deutschen Kreuzstein (Nähe Insel-Hotel) 
 

Zum Gedächtnis der Opfer –  
Zitate  aus der von der deutschen Militärzensur verbotenen Dokumentation des armenischen Todesganges  

von Johannes Lepsius „Bericht über die Lage des Armenischen Volkes in der Türkei“ (Potsdam 1916) 
 
 18. – 24. Mai 2009 Istanbul   

 
Auf den Spuren von Johannes Lepsius am Bosporus:  

Kulturen und Religionen in Byzantion-Konstantinopel-Bolis-Zargrad-Istanbul 
Bildungsreise des Fördervereins LEPSIUSHAUS POTSDAM e.V. in die Kulturhauptstadt Europas 2010 

Informationen und Anmeldungen beim Geschäftsführer, Herrn Peter Leinemann: ekh@evkirchepotsdam.de 
Fax/Tel.( 0331) 5058168 – Die Reise kann stattfinden, wenn sich bis zum 28.2.2009 genügend Teilnehmer 
gemeldet haben (Kosten pro Person ca. 1.300 Euro) 
 

5. – 7. Juni 2009  
Der gastfreundliche Nachbar lädt ein: 

Der Pfingstbergverein feiert ein „Buntes Fest“ am Pfingstberg 
Informationen im Büro des Pfingstbergvereins, Große Weinmeisterstraße 45A über Tel. (0331) 20057933 oder 

info@pfingstberg.de 
 



 
Sonntag, 28. Juni 2009, 18.00 Uhr Filmmuseum Potsdam, Marstall am Lustgarten, Breite Straße 1A 
 

Ein Filmereignis für Deutschland! Vor-Premiere! 
Merlyn Solakhan und Manfred Blank zeigen erstmalig ihren neuen Film, der 2008 auf den Spuren der 

Armenier und des Lepsius-Hilfswerkes in der Türkei, Syrien,  
Armenien und Deutschland gedreht wurde.  

Dieses Filmprojekt wurde gefördert von der Kulturstiftung des Bundes 
Im Vorprogramm wird ein weiterer Film von Merlyn Solakhan und Manfred Blank gezeigt: „Der Chor“, eine 

tiefschürfende künstlerische Filmstudie zur armenischen Diaspora in Paris. 
Die Autoren des Films geben eine Einführung und stehen zum Gespräch zur Verfügung. 

 
Sonntag, 12. Juli 2009, 16.00 Uhr, Villa Quandt, Große Weinmeisterstraße 46/47  

Eine Veranstaltung des Theodor-Fontane-Archivs in Kooperation mit dem Lepsiushaus Potsdam e.V. 
 

Gelungene Täuschung der Brandenburger Zensur: „Das rettende Kreuz“ von Johannes Lepsius –  
Die erste Publikation der Musa-Dagh-Geschichte in Deutschland 1916, 2009 erstmalig vorgestellt 

 
Lesung und Gespräch mit Steffen Reiche MdB, Berlin, und Hermann Goltz, Halle an der Saale 
 
Sonntag, 23. August 2009, 16.00 Uhr, Friedhof Potsdam-Bornstedt 
 

Deutsch-armenisch-türkische Geschichte auf dem Bornstedter Friedhof: 
Richard Schäfer, rechte Hand von Johannes Lepsius,  

Staatssekretär Gottlieb von Jagow, rechte Hand des Reichskanzlers, und andere. 
 
Generalsuperintendent Hans-Ulrich Schulz, Potsdam 
 
Sonntag, 27. September 2009, 16.00 Uhr, Ev. Pfingstkirche Potsdam, Große Weinmeisterstraße 49A 
 

Die protestantische „Christliche Welt“ und Armenien: Eine Polyphonie 
 
Der Autor Dr. Axel Meißner, Schkeuditz, stellt sein neuerschienenes Buch über den deutschen liberalen 
Protestantismus und dessen Haltungen zur armenischen Frage vor.  
 
Sonntag, 18. Oktober 2009, 16.00 Uhr, Haus des Pfingstbergvereins, Große Weinmeisterstr. 45A 
 

Johannes Lepsius und Raphael Lemkin (Arbeitstitel) 
(zum Wirken von J. Lepsius und Raphael Lemkin, dem geistigen Vater der UNO-Konvention „über die 

Verhütung und Bestrafung des Völkermordes“) 
Prof. Dr. Manfred Aschke, Weimar 
 
Sonntag, 25. Oktober 2009, 16.00 Uhr, URANIA „Wilhelm Foerster“, Gutenbergstraße 71/72 

Eine Veranstaltung der URANIA Potsdam in Kooperation mit dem Lepsiushaus Potsdam e.V. 
 

Johannes Lepsius und die Foersters: Fäden des Potsdamer Netzwerks 
Vortrag von Prof. Dr. Dr. h. c. Hermann Goltz 
 
Sonntag, 15. November 2009, 16.00 Uhr, Haus des Pfingstbergvereins, Große Weinmeisterstraße 45A  

Gemeinsame Veranstaltung von Lepsiushaus Potsdam und Pfingstbergverein 
Deutsch-Armenisches Konzert und Gespräch mit dem international renommierten Solo-Bratschisten 

ULRICH VON WROCHEM 
Nachfahre des Vorsitzenden des Lepsius-Armenierhilfswerkes, Paul Adolf von Wrochem 

 
Sonntag, 6. Dezember 2009, 16.00 Uhr, Haus des Pfingstbergvereins, Große Weinmeisterstr. 45A 

Lepsiushaus Potsdam e. V. in Kooperation mit dem Theodor-Fontane-Archiv Potsdam 
 

„Mit dreizehntausend der Zug begann, / Einer kam heim aus Afghanistan" 
Theodor Fontane und der Orient 

Vortrag von Frau Dr. Hanna Delf von Wolzogen, Direktorin des Theodor-Fontane-Archivs Potsdam 


